
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 

 
  
 
 

  
 
 
 

 
 
 
 

Landsberg a. L., April 2017 
 
 

Lieber Horst, lieber Michi, 
liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 

Danke für die besondere Ehrung, die ich kürzlich in Berlin aus den Händen des Bundesinnen-
ministers entgegennehmen durfte. Keine Frage - Anerkennung und öffentliche Wertschätzung 
tun schon gut, sie motivieren und bestätigen uns in unserem humanitären Handeln. 
 

Warum übernimmt man ein Ehrenamt? Manchmal aus Zufall, manchmal aus persönlicher 
Betroffenheit, manchmal aus Begeisterung für eine Sache. Ich war gerade einmal 17 Jahre  
alt, als mich der „blaue Virus“ infiziert hat, und dann ging es ja auch schon los, zunächst mit 
der Gründung unserer THW-Jugend Landsberg...   
 

Neben der Begeisterung für Technik und Maschinen bin ich aber zum THW aus der festen 
Überzeugung heraus gekommen, dass ehrenamtliches Engagement eben zu einem 
funktionierenden Gemeinwesen unabdingbar dazugehört. Der Staat kann und soll auch nicht 
alles richten, das Zusammenspiel von öffentlicher Hand, Wirtschaft und privat organisierten 
Initiativen machen eine gesunde Zivilgesellschaft erst aus. Deshalb ist das Ehrenamt ja auch 
so wichtig! 
 

Aber Ehrenamt ist nicht nur Ehre, sondern auch Amt, das heißt Verantwortung, Pflichtgefühl, 
Bereitschaft, manchmal auch Frust, oft harte Arbeit, kurze Nächte. Ihr wisst, wovon ich rede. 
 

Ich verstehe diese Ehrung nicht als persönliche Auszeichnung. Ehrenamtliches Engagement 
ist niemals ein Alleingang. Jeder, der sich ehrenamtlich engagiert, hat und braucht Mitstreiter, 
die denselben Weg gehen. Stellvertretend für unser gesamtes Team nenne ich an dieser 
Stelle unsere Helfersprecher. Respekt und Dank an Euch, wie wir in den letzten Jahren 
gemeinsam „durch dick und dünn“ gegangen sind. Nur im gemeinsamen Miteinander kann 
THW-Arbeit erfolgreich und in hohem Maße befriedigend sein. Deshalb, es ist Euer Bundes-
verdienstorden! 
 

Eine letzte Sache noch: Hinter jedem Ehrenamtlichen steht in der Regel eine Partnerin, ein 
Partner, eine Familie, die das Amt mittragen, die nicht selten zurückstecken müssen, um uns 
den Freiraum zu schaffen, das zu tun, was wir tun wollen. Ich möchte an dieser Stelle meiner 
Frau Birgit danken, dass sie mich unterstützt und mir den Rücken freihält. 
 

Und überhaupt...  ich bin aus Berlin zurück, ab sofort wird wieder hart gearbeitet.  
 

Euer Elmar – Ende der Durchsage.      
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